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Halle Sonnabend 1 Veilage zu Nr der Saale Zeitung
Deutſches Reich

Die Bearbeitung des Materials welches durch die im
vorigen Jahre veranlaßten Erhebungen über die
Sonntagsruhe beſchafft worben iſt ſoll erſt gegen Endedieſes Jahres zu Ende geführt werden Fornet wird die
Frage einer reichsgeſetzlichen Beſchränkung der Sonntagsarbeit
dann erſt zur Entſcheidung kommen nach den Abſichten der
Regierung iſt die Frage in negativen Sinne längſt ent
ſchieden

Die Abäuderungen welche der Zolltarif von 1879 infolge
der Zollnovelle von 1885 erfahren hatte bedingten naturgemäß
auch e e des amtlichen Waarenverzeichniſſes welche bei der Kürze der Zeit zwiſchen der Publikation
und dem Jnkrafttreten des neuen ar nur proviſoriſch
vorgenommen werden konnten Jnzwiſchen ſind die ſehr umfang
reichen Arbeiten ſo weit gefördert daß im Reichsſchatzamt die
kommiſſarifchen Berathungen über dieſe Materie beginnen konnten
und daß in Bälde die endgiltige Feſtſtellung des amtlichen Waaren
verzeichniſſes wird erfolgen können

Das kaiſerliche Geſundheitsamt hat aus Anlaß ſeines
zehnjährigen Beſtehens und gleichzeitig als Feſtgabe für die dies
malige Naturforſcherſammlung eine Schrift herausgegeben Ver
lag von Julius Springer welche auf den Urſprung ſowie auf
die bisherige Entwickelung und Thätigkeit des Amtes einen Rück
blick wirft Von den beiden Abſchnitten des Werkes behandelt
der eine die Entſtehung Einrichtung und Entwickelung des Ge
ſundheitsamtes im allgemeinen der andere bringt Einzelheiten
aus folgenden Gebieten 1 Befähigungsnachweiſe der Medizinal
perſonen 2 Medizinalſtatiſtik 3 Jnſektionskrankheiten 4 Des
infektion 5 Apothekenweſen 6 Nahrungsmittel Genußmittel
und Gebrauchsgegenſtände 7 Waſſer und Waſſerverſorgung
8 Bauweſen 9 Gewerbe und Jnduſtrie 10 Verkehr 11 Leichen
weſen 12 Veterinärweſen 13 Bibliothek Als Anhang iſt
beigefügt die Denkſchrift betreffend den Etat des Geſundheits
amtes auf das r 1876 ein Verzeichniß der Beamten des
Amtes ſeit deſſen Errichtung bis zur Gegenwart ferner eine Liſte
der außerordentlichen Mitglieder deſſelben für 1880 und folgende
Jahre endlich eine Zuſammenſtellung der Voranſchläge und
rechnungsmäßigen Ergebniſſe des Haushalts in den einzelnen
Etatsperioden

Die in Leipzig erſcheinende Päd Revue bringt folgende
Nachricht aus Spandau Ein Jagdſchein wurde in Spandau
einem Lehrer ausgeſtellt nachdem letzterer in der Handhabung
der Schußwaffe von der Polizei geprüft ſeine Schule auch durch
den Kreisſchulinſpektor im Auftrage der königlichen Regierung
revidirt worden war Die Aushändigung des Jagdſcheines er
folgte nunmehr zwar doch mit der Einſchränkung daß die Aus
übung der Jagd nur in den Ferien und dann auch nicht am Orte
der amtlichen Wirkſamkeit geſtattet ſei Das genügt

Bei der Reichsſeemacht wurden ſeit einigen Jahren keine
Vierjährig Freiwilligen mehr angenommen weil dieſelben
nicht unterzubringen waren Demnächſt wird jedoch Platz ge
ſchafft und werden wie es heißt zum 1 Febr k J wiederum
200 Mann als ſolche Vierjährig Freiwillige eingeſtellt werden
können Die Uniform der Feldwebel der Seemacht ſoll mit
dem nächſten April eine Aenderung erfahren und der Schnitt der
Uniform dem der Offiziere genähert werden

Am 18 Sept hat in Berlin eine Sitzung des Vorſtandes
des Vereins deutſcher Eiſen und Stahlindnuſtrieller
ſtattgefunden bei der u a die Sgnpeligiesnn bei Kauf und
Lieferungsverträgen über Mobilien die Reviſion des Patent
geſetzes die Handelsverträge mit Spanien und der Schweiz der
Handelsverkehr mit Jtalien und Mexiko zur Berathung kamen
Zur Sprache gelangte ferner die pariſer Ausſtellung von
1889 und wurde einſtimmig folgender Beſchluß gefaßt Der
Verein deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller erklärt
ſich gegen eine Betheiligung Deutſchlands an der inter
nationalen pariſer Ausſtellung von 1889

Landwirthſchaftliche Schule zu Quedlinburg
Unſere Landwirthſchaft befindet ſich jetzt in einer ſchwierigen

Lage Umſomehr hat der Landwirth Urſache alle ihm gebotenen
Mittel welche angethan ſind die Lage zu beſſern zu ergreifen
Dazu gehört vor allem daß ſich der Landwirth eine gute fachliche
Bildung aneignet die ihn befähigt ſeinem Acker und der Vieh
zucht höhere Erträge abzugewinnen Der Landwirth darf heute
nicht mehr im alten Schlendrian fortwirthſchaften auch er muß
mit der Zeit fortſchreiten ſeine Acker und Viehwirthſchaft nach
natur wiſſenſchaftlichen und phyſiologiſchen Geſetzen betreiben und
darf ſich den Errungenſchaften der Neuzeit nicht verſchließen wenn
er nicht zurückgehen will Wie viel Kapital geht nicht jährlich
durch ſchlechte Behandlung oder vielmehr Nichtbehandlung des

65 Das Geſpenſt der Ehre
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen

Schluß

Der Oberſt nahm den Brief nach einem abermaligen furcht
ſamen Blick in das Geſicht des jungen Mannes ſchloß
erſchreckend die Augen und wandte ſich zum Fenſter um ſeine
Angſt zu verbergen Seine Hände flogen als ſie das Couvert
öffneten und mit ſtarrem Blick fuhr er zurück vor den Bank
noten die in dem Papier kagen

Geld murmelte er ſeinen Augen nicht trauend Und
von ihm Er preßte das Päckchen in der Hand zuſammen
und las die erſten Zeilen mit unſicherem Auge Aber das
Papier begann in ſeiner Hand zu zittern es entfiel derſelbenſammt den Banknoten und ha einen Laut ſank er das
Antlitz verhüllend auf dem Seſſel zuſammen

Todt Mein armer Berthold todt jammerte er
O das iſt auch mein Ende Und ſich windend

dann ſich aufrichtend vor ſich hinblickend mit hohlen aus
drucksloſen Augen rief er Und die arme unglückliche Mutter
wenn ſie ahnungslos zurückkehrt und erfährt O mein
Gott was habe ich gethan daß Du mich ſo heimſuchſt Und
ein r v hatte der gute Junge erworben Er ſtarrte
auf die Banknoten hin Ein Vermögen Und mußte
ſterben Warum mußte er ſterben hingerafft werden
vom Schickſal in blühender Jugend Ach ich armer be
tagen per Mann

bedeckte wieder die Augen hob dann die Arme über ſein
Haupt weinte wie ein Kind ſprang auf rannte im Zimmer
umher und ſtand endlich mit gefalteten Händen vor Schliewen
der auf dieſe Scene gefaßt geweſen

Sagen Sie mir Herr von Schliewen, bat er ſt ntlichWas war es das ihn zu einem ſo entſetzlichen Entſchluß hat

treiben können Nicht wahr ich errathe es Ich erkenne ſein
edles Gemüth Er ruhte nicht bis er das ſeinem Vater
S Wort eingelöſt bis er die Schuld die er in jugend
ichen Leichtſinn häufte von meinen Schultern genommen und

dann überwältigte ihn die Reue daß er ſeines Kaiſers Waffen
nicht mehr trage Und wie er ſogar für ſeinen jüngeren

Sehtenber 1886
r n g jneh SJT 7T7 7m Z,J T 7 7 T1Stalldüngers durch unzweckmäßige und unzureichende Fütterungdurch Unkenntniß in der Behandlung des Ackers V Ahiven

dung der künſtlichen Düngemittel oder Nichtanwendung derſelbenſchlecht betriebene Milchwirthſchaft 2c verloren Seldſt in einer

kleineren Wirthſchaft kann es ſich hierbei um Hunderte von Mark
jährlich handeln Jeder Vater ſollte daher ſelbſt wenn es bei
den jetzigen Zeiten ein Opfer für ihn ſein würde dafür Sorge

tragen daß ſich ſein Sohn eine gute fachliche Vorbildung
See Die land wirthſchaftliche Schule Quedlinburg z B hat
es ſich zur Aufgabe gemacht den Söhnen der mittleren und
kleineren Landwirthe für ihren Beruf eine ſolche fachliche Vor
bildung zu geben Alles was hier gelehrt wird iſt auf die
Praxis das Leben zugeſpitzt Hauptgewicht legt die Anſtalt auf
korrektes Anfertigen aller im praktiſchen Leben vorkommenden
ſchriftlichen Arbeiten Rechnen und gutes Berechnen zweckmäßige
Behandlung und Beſtellung der Butter zweckmäßige Saat
Wichtigkeit der Drillkultur richtige Düngerwirthſchaft Zweck
mäßigkeit der künſtlichen Düngemittel rationelle Fütterung
und Züchtung namentlich des Milchviehes rationelle Milch
wirthſchaft Geſundheitspflege Hufbeſchlag c Auch der
Obſtbau und die Obſtverwerthung werden ihrer großen Wichtig
keit wegen gebührend berückſichtigt Der Anſtalt ſind von der
Provinzial Verwaltung eine Anzahl Obſtverwerthungsmaſchinen
als mehrere Obſtdarren Obſtpreſſen 2e zur Verfügung geſtellt
damit es den Schülern ermöglicht iſt unter der Leitung des
Stadtgärtners ſelbſt damit zu arbeiten und die Vortheile der
beſſeren Verwerthung des Obſtes namentlich in obſtreichen Jahren
kennen zu lernen Auch ſonſt iſt die Anſtalt nach jeder Richtung
hin reich ausgeſtattet Sie beſitzt ein eigenes geräumiges Schul
haus ausgedehnte Lehrmittelſammlungen ein gut eingerichtetes
chemiſches Laboratorium einen kleinen botaniſchen Garten ein
Stück Verſuchsfeld 2c Für den praktiſchen Unterricht im Obſt
bau ſtehen der Anſtalt die ſehr umfangreichen ſtädtiſchen Baum
ſchulen und Obſtplantagen zur Verfügung Der landwirthſchaft
liche Schülerverein mit wöchentlichen Sitzungen ſoll einerſeits
dazu beitragen daß die Schüler unter Leitung der Lehrer leichtere
Vorträge aus dem Gebiete der Landwirthſchaft halten lernen und
ſich im freien Worte üben andererſeits in den Schülern Sinn für
edle Geſelligkeit erwecken Der Unterricht wird von zwei land
wirthſchaftlichen Sprachlehrern einem Thierarzt drei ſtädtiſchen
Lehrern und dem Stadtgärtner ertheilt Der Kurſus iſt einjährig
kann aber auch in zwei auf einander folgenden Winterhalbjahren
durchgenommen werden Von ſeiten der Provinzial Verwaltung
und der königl Regierung hat die Anſtalt bei den wiederholt vor
genommenen Prüfungen ſtets eine ſehr günſtige Beurtheilung
erfahren Der neue Kurſus beginnt Donnerstag den 14 Oktober
Jahresberichte verſendet ſowie weitere Auskunft ertheilt gern der

irektor der Anſtalt Dr Pommer

Vermiſchtes
Als Ludwig XIV von Frankreich vor 200 Jahren in

tiefem Frieden die Stadt Straßburg mit ſeinen Söldnern über
fiel und dem ohnmächtigen Deutſchen Reich raubte da beging
der deutſche Biſchof Fürſt von Fürſtenberg den Frevel am Altar
des Münſters ſpeichelleckeriſch zu beten Herr nun laſſe deinen
Diener in Frieden fahren denn ſeine Augen haben den Heiland
Ludwig XIV geſehen Dieſe Boshett hat ſich ſpät gerächt

denn Straßburg iſt wieder deutſch und gehört einem mächtigeren
Deutſchen Reich an als damals Am 19 September d J ſtand
wieder ein Geiſtlicher der ehrwürdige proteſtantiſche Pfarrer
Härter auf der Kanzel der Neuen Kirche und predigte vor dem
Kaiſer und vor der dichtgedrängten Menge Andächtiger über das
Evangelium des Sonntags Selig ſind die Augen die da fehen
was Jhr ſehet Viele Propheten und Könige wollten ſehen was
Jhr ſehet und haben es nicht geſehen und fuhr dann fort

Auch unſere Augen ſind ſelig zu preiſen denn wir ſehen etwas
was zu ſchauen ſo viele Fürſten Sänger und Geiſtesheroen ver
geblich erſehnten ein unter ſeinem Kaiſer wieder geeinigtes deutſches
Volk Dann ging er zum Text über dem Gleichniß vom barm
herzigen Samariter und zeigte in der Liebe das Heilmittel für
die Schäden des Volkes und wie der Kaiſer uns darin ein Vor
bild ſei Das war eine echte Revanche Predigt und alles Volk
ging erbaut hinaus und heim

Der franzöſiſche Bierkrieg gegen Deutſchland
ſoll jetzt nachdrücklicher geführt werden Da die mediziniſche
Akademie die Saltcylſäure für unſchädlich erklärt hat wenn ſie
in geringer Menge dem Biere beigemiſcht iſt ſo mußte eine
andere wiſſenſchaftliche Behörde angerufen werden Der Aufſichts
ausſchuß der pariſer ſtädtiſchen Verſuchsanſtalt hat nach langer
Berathung ſich mit dem Vorgehen gegen dte ſalichlhaltigen Biere
durchaus einverſtanden erklärt Nur wird aber hierzu ein Geſetz
nothwendig ſein Außerdem werden die Deutſchenfreſſer demUmſtande Rechnung tragen müſſen daß ſieben Achtel der bis

jetzt wegen Salicylgehalt beanſtandeten Biere franzöſiſchen Ur
ſprungs waren

Bruder beſorgt geweſen
und ich habe ſeine Hand nicht hemmen können als er ſie gegen
ſich ſelbſt wendete

Herr von Schliewen, ſprach er weich als er endlich ſeinen
erſten Schmerz überwunden Nehmen Sie meinen Dank
für Jhr kameradſchaftliches Opfer Jch habe jetzt die traurige
Pflicht eine unglückliche Mutter langſam auf den Schmerz
vorzubereiten der ſie tödten würde wenn dieſer Schlag ſie
unvorbereitet fände Haben Sie Dank und verzeihen Sie
einem unglücklichen Vater Sie wiſſen was ihn zu einem
v verzweiflungsvollem Ende getrieben Sagen Sie mir
alles

Schliewen ſchüttelte traurig den Kopf Der Oberſt wartete
vergebens auf eine Antwort

Endlich wandte er ſich ab weinend ſtreckte er ihm die Hand
hin Schliewen dem der Boden ſchen unter den Füßen glühte
nahm dieſelbe Er ſprach mit halber Stimme noch einige
Worte des Beileids dann entfernte er ſich eilig und athmete
erlöſt hoch auf als er ſich an der Treppe ſah

Der Oberſt als er allein ſtand minutenlang wie betäubt
bis ihn der Schmerz abermals überwältigt Er ſank auf dem
Seſſel zuſammen

Armer Berthold deshalb mußt ich Dich von mir in die
Welt gehen laſſen Und Du gingſt ſo hoffnungsfroh ſo
ukunftsbewußt Aber Du hielteſt Dein Wort Duigteſt dieſes Geld ſolle reiche Zinſen tragen

was ſind ſie mir wenn ich Dich nicht mehr habe
Hätteſt Du gewußt daß Deine Schuld gegen mich ſchon längſt
getilgt Du lebteſt noch gewiß Du lebteſt noch Um
meinetwillen haſt Du Dich geopfert

Sie kommt die arme beklagenswerthe Mutter un er
plötzlich zuſammen als er draußen die Stimme ſeiner
vernahm Eilig ſprang er auf raffte die Banknoten und den
Brief vom Boden und verſteckte es bei ſich
jetzt nicht ſehen ich fühle mich noch nicht imſtande ihr meinen
Schmerz zu verhehlen O dieſes Geld ſoll mir ein r
Vermächtniß des armen Jungen ſein es ſoll gute Zinſentragen rief er die Hand auf die Bruſt preſſend Für
Kurt ſoll alles gethan werden damit er ein braver Offizier
werde und ihm dem Unvergeßlichen ſoll er es danken

Ein Spiel des Zufalls Die Tri e in Berlin
wird jetzt kanaliſirt und das ausgepumpte er ſießt die
Straße entlang Als am e ein S die Straße
paſſirte ſcheute ſein Pferd vor dem ſchnell dahinfließenden J

Einer der Kanaliſationsarbeiter nahm zuvorkommend das Pferd
beim Zügel und führte es hinüber Der Offizier ließ ſich mit
dem Arbeiter in ein Geſpräch ein und fragte ihn ob er au
Soldat geweſen ſei Freilich bei dem und dem Regiment mi
dem i 1870 den Feldzug mitgemacht habe Bei welcher Kom
pagnie fragte der Offizier Bei der und der Dann haben
Sie den Premierlieutenant X gekannt Gewiß ich habe ihn
ja als er ſchwer verwundet war aus der Schlacht getragen
Mein Gott das iſt ja mein Bruder Er hat vergeblich nach

ſeinem Retter geforſcht Ein Bein iſt ihm amputirt worden er
lebt jetzt als Gutsbeſitzer in X Wenn Sie einmal etwas
brauchen hier iſt meine Adreſſe Und damit überreichte der
Offizier dem Arbeiter ſeine Karte und dreißig Mark

Vergeßlichen Reiſenden diene folgendes zur WarnungEin Berliner hatte in Tirol ſeinen Vadecer in ver Eiſenbahn
liegen laſſen Er ſchrieb darum an die Direktion und erhielt das
Buch auch richtig nachgeſchickt Aber nicht etwa als Druckſache
was etwa 50 Pf gekoſtet haben würde ſondern als Eilgut Das
iſt ſo viel wir wiſſen Vorſchrift da in dieſem Falle aber die
Fracht über 4 M betrug die Koſten im ganzen 5 M 86 Pf
war die Rechnung für den Verlierer doch eine kleine Ueber
raſchung

Jhr 125jähriges Beſtehen beging am 22 d die welt
bekannte Faber ſche Bleiſtiftfabrik in Nürnberg

Eine furchtbare er h hat vor einigen Tagen
das Dorf Brieſt bei Paſſow Kreis Angermünde heimgeſucht
Jn der Nacht vom 20 bis 21 d M brach dieſelbe aus
ohne daß ſich über die Entſtehung bis jetzt etwas hat feſt
ſtellen laſſen Bei der großen Dürre und dem Mangel am
Waſſer gewann das Feuer bald eine große Ausdehnung und
legte 51 Gebäude in Aſche auch das Pfarrgehöft brannte nieder
Die Noth iſt groß viele Familien ſind obdachlos die reiche
Ernte eines Jahres zum großen Theil vernichtet

Eine eigenthümliche Trauungl fand am Mittwoch in
Nürnberg ſtatt Die Braut nämlich hätte keine Arme auf dem
Standesamt unterzeichnete ſie das ihr auf einem Fußſchemelchen
hingelegte Protokoll mit dem rechten Fuße und auch in der Kirche
wurde ihr der Trauring auf die eine Zehe dieſes Fußes geſteckt
Die Braut war die bekannte Fußkünſtlerin Hausmann dieſelbe
vermählte ſich mit ihrem Jmpreſario

Es iſt ein edles Herz gebrochen

Jch darf ſie P
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Das Feſt der Stadt Berlin
Alle diejenigen welche dem antiken Feſte im Parke der Jubi

läums Kunſtausſtellung erwartungsvoll als dem Glanz und
Gipfelpunkt der um die Naturforſcher Verſammlung reichlich ge
wundenen Vergnügungen entgegengeſehen hatten nahmen nicht
ohne Sorge wahr wie vorgeſtern der Himmel ſich in jenes ver
dächtige Grau hüllte aus dem Wetterkundige auf eine beginnende
längere Regenzeit ſchließen So iſt es begreiflich daß das ſtädtiſche
Comite welches die Rieſenlaſt dieſer Veranſtaltung auf ſich ge
nommen hatte ſich der Verantwortlichkeit für das Gelingen nicht
mehr gewachſen fühlte und in einem Stoßſeufzer im Feſtprogramm
die Hilfe der Sektion für Klimatologie anxief Nicht vergebens
Geſtern früh ging die Sonne glückverheißend über dem Aus
ſtellungsparke auf und man vernahm am Vormittag im Cirkus
Renz mit Jubel daß auch die ſonſtigen ſchweren Wolken welche
ſich um das Feſt zu lagern ſchienen von dannen gezogen waren
und daß die ſtädtiſchen Veranſtalter ſich noch im letzten Augenblick
entſchloſſen hatten die Pforten allen Theilnehmern des Koungreſſes
ohne verſtimmende Bevorzugungen zu öffnen Wie der Tag ſo
war der Abend klar und ſchön und der Sternenhimmel blickte
unverhüllt auf eins der bunteſten farbenprächtigſten und üher
raſchendſten Bilder herab welche nur auf dem Boden und in dem
Rahmen einer modernen Weltſtadt die Kunſt unterſtützt von den
wiſſenſchaftlichen Errungenſchaften des Jahrhunderts vor das
bewundernde Auge zanubern kann Eins freilich konnte der Himmel
nicht unſeren nordiſchen Herbſtabend mit den Lüften von Hellas
durchſtrömen und es gebührt um ſo größerer Dank dem Opfer
muth der Künſtler und zumal den Damen welche vor den warm
eingehüllten Zuſchauern ein Stück lebensfrohſüdländiſchen Alter
thums in aller Treue erſtehen ließen

Die Lokalität bedarf für deutſche Leſer kaum einer Beſchreibung
mehr das klaſſiſche Dreieck des Ausſtellungsparks welches
für Berlin in der That ſchon faſt eine gewiſſe Klaſſizität ge
wonnen hat Auf dem gewaltigen Unterbau des pergameniſchen
Altars mit dem in Gyps nachgebildeten Relieffries erhebt ſich

e

Er ſuchte mit leichten Schritten ſein Schlafzimmer und
verſchloß die Thür hinter ſich um die Zeit für Troſt und
Faffung zu gewinnen

c

Acht Tage waren wieder verfloſſen die Mutter war noch
untröſtlich in ihrem Schmerz und vergoß noch heiße Thränen
um m Sohn als der Oberſt eine lange Depeſche aus Nizza
erhielt

Er las zuerſt die Unterſchrift Henrike dann ſetzte er ſich
hin um höchſt geſpannt die blaue Schrift zu entziffern

Die Tochter ſandte wenigſtens ein Zeichen daß ſie am
Leben die Tochter die ſeit Bertholds Tode ſeinem Herzen
unbewußt ein wenig näher gerückt denn ſie dachten beide an
ſie aber ſie ſagten es ſich nicht

Liebe Eltern, telegraphirte Henrike ſoeben hat hier meine
Vermählung mit Ottomar in Gegenwart der Fürſtin des
Prinzen Hohenburg ſeines Jugendfreundes des Herrn von
Reinburg und ſeiner Gattin meiner lieben Meta und ihren
Mutter ſtattgefunden Jch bitte um Euren Segen Jch biwr
glücklich namenlos glücklich Um unſres armen Berthold
wiklen geſchah die Feierlichkeit in aller Stille Wir reiſen
nach Dentſchland zurück

Der Oberſt glotzte das Blatt an wollte ſeinen Augen nicht
ö und las noch und noch einmal aber es blieb immer
daſſelben Je zum Kuckuck wie haben denn die Beiden ſich doch
wieder zuſammen gefunden rief er endlich aufſpringend und
ſich über den kurz geſchorenen Scheitel fahrend um den Blut
andrang zu beſchwichtigen Ohne meine Erlaubniß ſelbſt
ohne vorherige Anzeige Und was iſt denn mit dem Einbeck
geworden Er überlegte Aber gleichviel rief er
erwägend daß ihn das eigentlich gar nicht kümmre Er kann
ſein Geld bekommen wenn er es noch verlangt Das
Papier da muß meine Frau auf der Stelle leſen Ein Un
glück iſt es ja eben nicht wenn es auch gegen unſeren Willen
geſchehen iſt Aber hatte ich denn nicht recht als ich
dieſem Rittmeiſter ſagte er ſolle ſich an ſeinen J

Und wenn ſie nun hier ankommen was mache ich dem Ottomar
für ein Geſicht nach dem Briefe den ich ihm geſchrieben

Prinzen wenden der ihn nicht im Stiche laſſen werde



arb lie Tempelfagade von Olympia zu der die Wanren und Produktenberichtedie ne atte et pergameniſchen Altars von der Tiefe a W ne 7

emporfi übrigen iſt der e ebezeichnet e arkanlagen eingefa Sind die Theile dieſes Magdednrger BörſeGeſammtbildes auch wie der Zweck mit ſich brachte mehr zu 3 22 Sept 283 Sept
ſammengeſtellt als eigentlich künſtleriſch verſchmolzen ſo wirkt Grauulated er
das Ganze doch gen maleriſch und giebt für die Veran Kryſtalzucer Iainn griecht en Lebens einen wunderbar wirkungsvollen S ver r u u

Hintergrund or 69 22 00 50 22 00Um 6 Uhr wurde die Ausſtellung den Gäſten geöffnet Nicht Kornzuder 95 Dweniger als 6000 Perſonen hatten von der Stadt Einladungen S t 8920 a m ß
erhalten und für ſo viele war ein reichhaltiges Büffet hergerichtet en 75 16,60 27 60 16,60 17,60
Außer dem großen Speiſeſaal waren im Park und in einem Theile Tendenz am 28 Sept Stetlg
des Ausſtellungsgebäudes die Tafeln gedeckt Man beeilte ſich einen 28 Sept 23 Sept

Platz zu ſichern und begab ſich nach dem klaſſiſchen Dreieck wo ein Brodraffinade
a ein a garpere eng gut Be e ren ine di ſinade 27 00 27 00
nſprache erbürgermeiſters erwartete Hr v Forckenbe Zbegrüßte die Erſchienenen namens der Stadt und auf das Zu c h

ſammenwirken deutſcher Wiſſenſchaft und deutſcher Kunſt hin
weiſend welches die Alterthümer von Pergamon und Olympia im
Scheine des elektriſchen Lichtes zu Zeugen des heutigen e
mache feierte er die nationale Einheit und den Wiederherſteller
derſelben den Kaiſer Wilhelm Nachdem das Hoch und die danach
angeſtimmte Nationalhymue verklungen war trat Virchow voru gab in ſeiner humorvollen Weiſe dem Danke der Verſamm

lung für die freundliche Aufnahme Ausdruck Wir haben dieſe
Rede geſtern in einem längern Auszuge mitgetheilt Von der
Laune des Redners mitgezogen ſtimmte man animirt in das Hoch
auf die Stadt Berlin ein und begab ſich wohl vorbereitet und
geſtimmt an die Tafeln wo 6000 hungrige und durſtige Kehlen
der Küche und dem Rhein und VBordeauxweine alle mögliche
Ehre erwieſen

Das dauerte zwei Stunden und unter heiteren Tiſchreden und
lantem Jubel zumal von der berühmten Oſteria ſcholl es wein
fröhlich herüber entwickelte ſich allgemach die Stimmung in
der man empfänglich iſt für die Sprünge der Korybanten und die
dithyrambiſchen Geſänge anmuthiger Dionyſos Prieſterinnen Jn
zwiſchen war die Dunkelheit des mondloſen Abends völlig herab
geſunken und der Park mit ſeinen Gebäuden lag in dem hellen
Glanze der elektriſchen Lichter welche durch fackelartig flammende
Gaskandelaber unterſtützt wurden Die größte Lichtfülle ver
einigte ſich auf der Säulenhalle des Tempels und der vorliegen
den marmorweißen Freitreppe Dies war der Mittelpunkt
des bevorſtehenden Schauſpiels Dichte Menſchenmaſſen hatten
ſich auf dem Platze und in ſeiner Umgebung geſammelt
Da nahte ſich ferner Fackelglanz und der Schall einer un
gewohnten Muſik von Flöten und Tuben und ſchallenden Becken
drang mit EvosRufen und Geſang gemiſcht herüber den
dionyſiſchen Zug ankündigend welchen die Berliner Künſtler
arrangirt hatten und darſtellten Jetzt kam er um die nächſte
Windung des Weges und Fackelſchwinger ſprangen daher eine
bunte muſizirende Schaar begleitend Dann kamen in hell
glänzenden weißen rothen blauen Gewändern von denen ſich die
weichen Formen der bloßen Arme und Nacken abhoben Jung
frauen übermüthig jauchzende die Fackeln ſchwenkende Jüng
linge und ſo fort in unerſchöpflicher Abwechſeiung der Formen
und Farben und Gruppirung Schaaren von Winzern Opfer
diener ein kykliſcher Chor Prieſterinnen Prieſter WMeuſik
Mummenſchanz in dem der dickbäuchige Silen auf dem Eſel nicht
fehlte Opferthiere allerhand Volks ein Winzerwagen vor allem
aber feſſelte den Blick ein von vier nebeneinander geſpannten
ſchweren Apfelſchimmeln gezogener ſchwungvoll ſtiliſirter Wagen
von dem weißarmige Jungfrauen Blumen ausſtrenten Die bunte
Schaar ſtieg zum Theil die Treppe zum Tempel hinauf und be
ſetzte die breiten Treppenflügel auf denen in Dreifüßen mächtige
Feuer loderten

Unbeſchreiblich iſt das Bild welches ſich hier dem Auge darbot
Die ganze helle Farbenfreude des Hellenenthums war ausgebreitet
das man ſich noch immer nur in abſtrakter Farbloſigkeit vor
ſtellen mag Der Tempel mit dem Roth der Säulenvorhalle
und dem kräftigen Blau der Triglyphen ſtimmte wundervoll
harmoniſch in das Enſemble dieſes bewegten Treibens hinein
das mag es nun die Antike echt wiedergeben oder nicht ſie doch
menſchlich näher bringt und jedem Beſchauer das Herz höher
ſchlagen ließ Der Farbeneffekt ſteigerte ſich aufs höchſte als
der ganze Tempel am Schluſſe in die rothe Gluth bengaliſchen
Feuers getaucht wurde

Eine humoriſtiſche Pantomime welche auf dem Abſatz der
Freitreppe vorgeführt wurde und darſtellt wie ein helleniſcher
alter Medicus den Verlockungen des Reichthums und der
Aphrodite ſtandhält der Verführung des Bacchus aber ſchmählich
erliegend ſeiner Deviſe 8360 e äptoroy untreu wird gab dem

Feſte einen launigen Abſchluß
Bei Bier und Wein blieb man noch bis um Mitternacht an

den Tiſchen vereint Vielen die wieder nach Nord und Süd
nach Weſt und Oſt in ihre Heimath zurückkehren wird der Abend
im Ausſtellungspark unvergeßlich ſein Was man auch über die
Echtheit ſolcher Reproduktion des Hellenenthums ſagen möge
ſoviel iſt unbeſtreitbar wenigſtens ſeines Geiſtes hat man einen
Hauch verſpürt

Der vorſtehende Bericht unſeres berliner Mitarbeiters iſt uns
leider ſo ſpät zugegangen daß er in geſttiger Nummer nicht mehr
Aufnahme finden konnte da er die geſtern über das Feſt ge
brachten Mittheilungen mehrfach ergänzt haben wir ihn nur
unweſenllich gekürzt wiedergegeben

Er las noch ein letztes mal die Depeſche durch und die
Sache ging ihm endlich doch ins Gemüth

Mir iſt nur unbegreiflich wie ſie da alle zuſammen ge
kommen find Man ſollte meinen ſie hätten ſich verabredet
Und keines von ihnen hat ſich um meinen armen Berthold
bekümmert Keiner hat ihm wahrſcheinlich die Augen zu
edrückt Ich könnte weinen wenn ich mir denke daß er
o einſam geſtorben Aber meine Frau darf es nicht

ſehen Ich will ihr die Depeſche vorleſen das wird ſie
auf andere Gedanken bringen

Luiſe rief er vor ſie tretend die eben mit thränen
feuchten Augen bei einer Arbeit ſaß Gott ſendet uns
wenigſtens einen Troſt in unſeren Leiden Hier dieſes Papier
enthält etwas was Dich höchlich und ſoggr wenn Du es
überlegſt freudig überraſchen wird

Sie ſchüttelte ohne aufzublicken den Kopf
Es giebt nichts Freudiges mehr für mich ſeit Berthold uns

genommen iſt
wer Du haſt eine Tochter die Dir Freude bereiten

Du ſelbſt lehrteſt mich ſie zu vergeſſen
te ſe m uns bringt durch
as r höre zu Du ſelbſt magſt dann naDeiner Empfindung urtheilen Lelwſt mag 9

Trübe ohne Spannung ſchaute ſie auf und ließ die Nadel
Jhre Miene blieb auch regungslos während er las

Als er geendet nickte ſie ſchweigend vor ſich
Begreifſt Du wie ſich das alles gemacht hat fragte erRein Hhilipp Aber ich ſche ein da

haß wie es ha ſeinem ne Leg Denen W ehe

Tendenz am 23 Sept Feſt
Magdeburger Börſe vom 23 Sept

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

September e 11 80 11 82 11 85 bez 11 82/ Br
77 11 7757 z u GOktober Dez 11 70 BrNov Dez bez 11 70 BrJan März 11 95 13 97 bez 12 00 Br

Tendenz Feſter
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 23 Sept Telegr Rohzucker 889 feſt loco 29 00 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr Sept 33,60 pr Okt
34,25 pr Okt Jan 34,60 pr Jan April 35,60

London 23 Sept Telegr Havannazucer Nr 12 12 nom Rüben
Rohzucker 112 feſt Centrifugal Cuba

Antwerpen 22 Sept Telegr Rübenzucker Sofort 27,75 Fres
e c Fres Sept 26,00 Fres Okt Dez 28,00 Fres Jan März 28,50
i FrcS8New York 22 Sept Telegr Fair reſiniug Muscovades 4 D

Kaffee
Hamburg 23 Sept Telegr Kaffee ruhig Umſaß 2600 Sack
Havre 23 Sept Nachm Uhr Min Telegramm von Peimann

Ziegler KCo Kaffee NewYork eröffnete mit 5 Points Baiſſe An
unſerem Markte werthet der Januar 60,25 Käufer

Havre 23 Sept Telearamm von Peimann Ziegler Co Kaffee
et ſchließt 15 Polnts Hauſſe Rio 16000 B Santos 12000 Recettes für
geſtern

New York 22 Sept Telegr Fair Rio 11
Petrolen in

Berlin 23 Sept Amtl Feſtſt Rafſinirtes Standard white per 100
kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäſtsl Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon disver Sept Okt r bis per Olt Nov T per Nov Dez 7
Dez Jan bisStetttin 23 Sept Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1
Tara 20,80 M

Hanibürg 23 Sept Telegr Feſt Standard whlte loco 6,35
Br 6,30 Gd pr Sept 6,25 Gd pr Okt Dez 6,85 Gd

Bremen 23 Sept Zelegr Schlußbertcht Standard white loco
à 6,30 Br Ruhig
Antwerpen 23 Sept Telegr Schlußbericht Raffintxt Type welß

loco 157 bez 1577 Br pr Qkt 16 bez 158 Br pr Olt Dez 1657
bez 16 Br pr Jan März 16 bez 16 Br Feſt

New York 22 Sept Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſi
in NewYork 6 Gd do do in Philadelphta 62 Gd rohes Petroleum
in NewYork S do Plpe line Certificates D 65 C

Spiritus
Berlin 23 Sept Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Vit à 100 Proz

10,000 Proz Termine mat er Gekündigt 10,000 L Kündigungspr 38 0
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 28 1 per dieſen Mön 38,0
37,6 bis 38,2 per Sept Okt 38 0 bis 37,6 bis 38,1 bez per Okt Nov
36 0 bis 382 bis 37,7 bez per Nov Dez 38 6 bis 38,5 bis 38 8 vez Dez
Jan bis bez ber Jan Febr bis bez, per Febr März
bis bez per April Mat 40,3 bis 40,1 bis 40,3 bez Sptritus per
100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 36,06 bis 39,05 bis
bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 23 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,70 89,00 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 23 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſte igend Loco ohne Faß 38,70 bis 39,20 Ab Speicher unter freier Por
haltung der Gebinde 40 10 Ed
Feſt 23 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco L8,45 Gd

Poſen 23 Sept Telegr Loco ohne Faß 36,50 pr Sept 36,80
u 36,80 pr Nov Dez 36,80 pr Jan Gekünd Liter

t

Breslau 23 Sept Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr SeptOkt 37,00 pr Nov Dez 37,10 pr April Mai 38,70 ber
Stettin 23 Sept Telegr Matt loco 38,00 pr Sept Okt

e pr r pr e enta LeHamburg ept elegr Ruhig pr pt 27 Brpr Okt Nov 27 Br per Nov Dez 27 Br per April Mat 27 Br
Parts 28 Sept Telegr Behanptet pr Sept 42,00 pr Okt 41 75

per Nov Dez 41,75 pr Jan April 42 25
Sämereien

London 21 Sept Bericht über den Londoner Saaten Handel vonPraſchkauer Comp Das Geſchäft in Kangarienſaat war ſeine man
genkoen Angebots ein ſehr beſchränktes Der Bedarf iſt im großen Ganzen nicht
geneigt die momentan nur ſcheinbare Knappheit von greifbarer Waare ſür die
wirkliche Lage der Dinge anzuſehen und kauft nur das Allerdringendſte Jn
zwiſchen ſind in Liverpool die eiſten Zufnhren neuer türkiſcher Saat eingetroffen
die zu beſtehenden Preiſen von 44 bis 45 per 464 Ib ſchlanke Aufnahme
ſanden Jn London beſchränkte ſich das Geſchäft meiſt auf den Verkauf von
La Plataſaat zu 46 vis 27/ engliſcher letzten Jahrgangs zu e8 bis 50 und
neuer pan ſcher Saat die in größeren Poſten zu 17 per 464 Ib zum Umſatze
kam Feine Morocco Saat erzielte bie 517 und kleine Poſten gereinigter tür
tiſcher Saat bis 48/ Der LocoVerlehr in Hanfſaat verlief während der
letzten Wochen recht ſtetig obwohl Preiſe allmätig nachgaben und ſich die Jn
haber von Vorräthen ihrer Waare ſchleunigſt zu entledigen ſuchten Auf Tie
ferung Oktober und November von Liban Riga ſind bereits große Quantitäten

c mm
ſollte Ich habe wenigſtens die Zuverſicht daß Henrike glück
lich ſein wird

Und Du giebſt alſo Deinen Segen den ſie hier verlangt
fragte er ſich erhebend und pathetiſch

Ja Philipp ich gebe ihn und bitte Gott daß er mein
armes Mutterherz endlich zur Ruhe kommen laſſe

Gut ſo will auch ich Amen ſagen und Ottomar empfangen
als ſei zwiſchen uns nichts vorgefallen

Und ſo that er acht Tage ſpäter wohl vorbereitet in dem
ſelben Bahnhof in welchein er die Beiden ſchon einmal
empfangen ſogar mit Stolz als der große Mann der mit
ihnen aus dem Coupsé ſtieg ſich ihm als Prinz Hohenburg
vorſtellte und ihn glücklich pries als den Vater eines ſo be
neidenswerthen Paares

Mit Freudenthränen hatte ſich die Mutter Henrike in die
Arme geworfen

Du o biſt mir wieder gegeben rief ſie aus
nicht ohne Beſchämung ihr Antlitz bergend Verzeih mir
wenn ich Dir wehe gethan Die Verhältniſſe waren ſtärker

ger Gott hat ſie in ſeiner Gnade zum Guten ge

Werner hatte mit ſeiner Frau den Weg in ſeine Heimat
eingeſchlagen denn wie gewiſſenhaft er auch das G denn
hütete das ſeines Gegners Tod umgab es war nicht allein
in ſeiner Hand Schliewen hatte es ſchon erzählt das er
fuhr er bereits in dem Bahnhofe des Garniſonortes in
welchem ſein Vetter wieder ſäbelraſſelnd auf dem Perron
herbei eilte ihn zu umarmen und ihn zu ve n daß er
von den Kameraden beauftragt ſei ihre Glückwünſche aus

zudrücken e n d e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

worden

Jahren für unſere Zufuhren von
wieſen waren während jetzk die nauländer und

g u en 2 d die n hle e re rer Engage
auf dieſe Tem u bringen ſind trotz eines n20 Ib c ſtuchtlos heblieben S

cher ehe See h ähehh

olland wurden ſehr

Berliner Börſe vom 23 September
Dentſche und ausländiſche Fonds

u Stagatspapiere
49 Deutſche Reichsanl 106,50 G
3 o do do 103,75 bz40f Preuß Konſ St Anl 105,80 dz

3 do 103,60 G3 Staats Sch Sch 100,99 bz

nene0 entr r3 do do 99,90 bz6e
Goth Pr r I ab 107,25z W Priordo III rzb à 110 ab 97,90 bz

zu do IV rzb à 110 ab 98,90 G
3 J do V do ab 94,30 G
5 Prß Ctrb Pfdh 110rz 112,00 B
49 do 100 rz 102,260Pr Hyp Alt B VI 110,76 ba

do do VIIdo do IX 100,90 G
do div Ser 100 rz 191,69 G

Südd Boden Kredit 109,70 bzB
49 D Hp B Pfd Wann 102,50 G
459 do Meiningen 191,50 G
Ruſſ Boden Kredit 97,20 bzG
do Centr Bd Pf 95,40 G

6 New ork Stadt Anl 132,25 G
Oeſt n 68,10do Silber Rente 69,00
4 Oeſt GoldRente 95,00 bz
59 Ungar PapierRente 75,70 bz
4 o Ungar Gold Rente 65,99 bz

talteniſche Rente 100,39 zd Rumänier 101,59 bzB
5 Ruſſ Engl 1872 98,75 bz
5 Ruſſ Aul 1877 101,10 bz
4 do 1880 87,90 bzG5 do 1884 98,89 G5 do Orkent in II 69 25

05 do do III 60,10 bz
du Gold Reute 1883 112,50 bzG

Jn vnd ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 53,90 63z
Berlin Dresden 21,80 G
Bresl Schw Freib
Buſchtiehrader Lit B 84,20 bzB
Galiz Karl Ludw 80,40 bz
Gotthardbahn 97,90 BKronpr Rudolfbahn 77,75 bz
MainzLudwigshafen 95,49 bzG
Marienburg Mlawka 37,60 bz
Mecklenburg 164,00 bz
Nordh Erſurter abgeſt 35,10 bzG
Oſtpreuß Südbahn 71,25 b89 z
RjaſchkMorczansk gar 100,69 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 66,20 bzB
S Berlin Dresden 55,20 bzG

Marienb Mlawka 109,10 G
Oſtpr Südbahn 121,25 b
Saulbahn 92,75 GG Weimar Gera 82 0 G
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

Verſchiedene 4e Prior
abgeſtempellt zum ene 103,30 bz
v 3 Konſolsi Brg Mark III 100,75 G

do IV 7do V 103,00 bzGdo VII t93,30 bz
do VIII 103,80 bzB
do IX 103,30 bzdo Nordbahn 103,00 G

Berlin Anhalt a
Berlin Dresden gr
Berl Hamb III kv 192,90 G

Brl Ptsd Mgd D 102,25 G
Berlin Stettin gar 103,00 G
Braunſchw Eiſenb

Grsl Schw Frb G I 102,80 G

do A 1 GKöln Minden IV 103,00 G
do VI 193,10 Gdo VII re h v St 102,90 G

gd Halberſt 1860
do 1873 103,00 G

do Leipzig A 104,60 bz
do do B t rerdo Wittenberge 94,50 B

Mainz Ludw g kv 202,70 bzG
do 1878 konv 103,90
do 1874 102,70

c

h C

e Sieg k h nr Hen
S do do 79 106,40 G

do do 80 103,20 BRechte Oder Ufer 108,00 G
Thüringer VI 103,00 G

Begn Nordb Gold 101,50 B
5 den I 83,69 bzB

III 74 Gal KarlLudw 81,50 bzG
82,49 GKaſchauOderberg

do Gold 103,30 G
Lemb Czernow ſt fr 75,19 bzG
Heſt Frz Stb alte 413,00 6zG

do 1874 396,25 bdo Ergänzung 393,75 8

do Goldprior 101,10 bzG
Oeſterr Nordweſtb 85,40
Südöſt Bahn Hrpo 325,00 bzB

do bl 105,99 CUngariſche Nordoſtb 80,60 G

do Gold 03o 103,70 Bdo Oſthahn I E 81,40 bzG
do do II Em 103 70 G

CharkowAzow 101,50 bz
gor Dombrw 97,60 bzB

älowWoroneſch 101,10 bz
Kurskgiew 102,99 bzG
Moscoijäſan 99,00 bzB

do Siolensk 101,20 B
Rjä en 100,40 GRuſſ Nikolai Oblg 389,90 dz
SchitjaJwanowo 101,20
Südweſtbahn 89,00 bzG
WarſchauWien IV 108,25 b

o

do V 103,25 b3 Gr u Staatsb Obl 89,30
Transkaukaſiſche Eſb,Obl 69,89 bz

Bank und JnduſtrieKktien

Aachen Diskonto 117,30 G
Berliner Handels Geſ 188,25 G
Darmſtädter Bank 137,59 bzB
DiskontoKommandit 208,75 bz
Deutſche Bank 159,50 bzB
do Genoſſenſchaftshank 153,09 dzB
do Hyp B Berlin 60 100,50 G
do do Meiningen 40 95 B

Dresdener Bank 33,60 bzG
Leipziger Kredit Auſtalt 172,70 bzG
Magdeb Privatbant 115,60 G
Mitteldeutſche Kred Bank 95,50 B

Reichsbank 39,50 B
Sächſiſche Bank 119,69 bzG
Schleſ BankVerein 105,59 G
Weimariſche Bank 66,75 G
Admiralsgartenbad Akt

r n 196,59 bz GDeſſauer 199,50 bzBſche Maſchinen 219,90 bzG

tt 5,75 bzBirahütte 66,75Pusnir Bergwert Lit x r d
e e 2Dortmunder Unlon e

Bochumer Gußſtahl 99,75 bzG
rd Hütt e kony 41,50 bzG

lauziger Zucker 76,10 G
Körbisdorfer Zucker 103,40 bz
Sächſ Th Br V St A 165,00 G

do St Prior 164,00 B
Sächſ Maſch Hartmann Il so bzG

do Stickmaſchinen 113,75 be
Zeitzer Maſchinen 181,09 b

Wechſer

Amſterdam 100 ſ 8 T 168,40 6
Brüſſ ,Autw 100 fr 8 T 80,55
London 1 8 T 20,385 65z
Paris 100 fr 8 T 80,60 B
Wien öſt W 100 fl 8 T 16249 bz
Petersb 100 S R 3 W 195,20 b

Bauk Diskonto

Berlin Wechſel Lombard 4Amſterd 2/, je ons
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Haukuoten

Leipziger Börſe vom 23 September

Kgl Sächſ Md hentere unt 3333 94,70

e 1000 5475
3 do 500 94 G3 do 500 94,65 G

Thlr
3 Staatsaul 1855 100 99,00 P
4 do 1847500 101,50
4 do 1870 100 104,70
4 do 1870 65650 104,50

B
G
G

39 t96 Altenburg 96,50e ern9Bulhaerrn K 115,00

ar Boden u
b de hähhh 90,00 G

Eiſenb St P U

g Altenburg 7 168,90 G
71 Bode t A 131,60u do

nk u Cred Alt
Allg D Cr A Lpz 172,00Dresdener Bank e
Leipziger Bank

G
P

do Ka en Verein 108,09
do Geſellſch 2n h 101,256 Shtar Bank neue 66,3

7 Zwickauer 122,90
ud Aktv n

16 Cröllw terfabr 195,25 Gz en

Souvereignus 20,34
Engl Banknoten 29,385
S r 16,16 bzGperials 77d Banknoten 80,65 63

ſterr do 162,59
3 195,75 b
Kgl Sächſ ThlrEtage aekt 194,70 G

3 100 30 G49 Mansf Gw 1883 100 09

4 do 100,75 G4 do 1879 101,005 do Em 1875 103,50
4 Lyz Stadtob1884 106,69 G
h do 1876 105,75 G31 2 Altb Landh HOhl 103,50

4 do do 104,25Dw
Halleſche StraßenB 126,75 bz

13 t a 192,00 G8 r eſ pz 145,002 o do junge 142,098 do r 149,00 Gt 815 en r St 165,00
165 do St Prior 1665,00 P

Aus Eiſ P Obl

4 Tepl 103,65 G5 el ſterben 90,20 G
Baſchliehr K G

e

22 n5 Em 13671 85,29 GS arceäa 338e is71n 72 a
4 Dux ch
5 Gold 107,906 90 00 G

chon unter
Mottid für einen ſo preſſirten

der Werth der anderen
zen c in gleichem

Verhältniſſe geſunken iſt Auch muß n Jena d e früheren
au e auf Riga u angee Schwarze Meer ſtarke

machen In weißen Bohnen verlief das Geſchäft ſtille Ungar
iſche Sorten kommen zu bedeutend niedrigen Preiſen zum Angebole und dürften
bald nach hier Rend ment geben Von
neuer Wagre gezeigt die zu etwa 55 bis 67j per 504 Ib Käufer finden dürf
ten Das Geſchäft in neuen Rieſenbohnen hat nnen e Vieh
vohnen gut begehrt Jn grünen Erbſen kam lebhaftes Geſchäft zuſtande
da Qualltät ſein und Preiſe niedriger Das Meiſte wurde in engliſcher Waare
umgeſetzt Linſen bleiben feſt und begehrt Eg
linſen in guter Frage und höher im Werkhe

öne Muſter

yptiſche und indiſche Futter

rüſſel 3 London 31/,
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